
Jahresmappe
 1. Klasse

Herzlich willkommen!!!



Aufgaben der Elternschaft der 1. Klasse im Laufe des Schuljahres

Auf Anregung der Elternschaft hat der Elternrat beschlossen für jede Klasse eine Mappe 
anzulegen  aus  der  hervorgeht,  wie  sich  diese  im  Laufe  des  Schuljahres  an 
Veranstaltungen beteiligen soll. 
Die Mappe wurde einmalig  erstellt  und wird in jedem neuen Schuljahr an die  „neuen“ 
Elternvertreter der entsprechenden Klasse weitergereicht. 

Eine solche Klassenmappe gibt es für die Klassen 1 – 8.
Diese sind auch für jeden auf der Homepage der Schule einsehbar unter:
https://www.waldorfschule-remscheid.de/organisatorisches/praktisches/klassenmappen/
Auf diese Weise können sich alle Eltern über die anstehenden Aufgaben im Schuljahr 
erkundigen. 

Als Mitglied im Veranstaltungskreis ist man auch dafür verantwortlich diese Mappen 
zu  pflegen  und  ggf.  zu  aktualisieren,  sei  es  mit  neuen  Ideen,  Anleitungen, 
Bezugsquellen, Mustern oder neuen Gegebenheiten, falls sich dauerhaft  etwas ändert. 
Bitte  sowohl  die  ausgedruckten Versionen aktuell  halten als  auch die  Dateien,  welche 
online gestellt werden. Beides sollte immer auf demselben Stand sein. 
Zum Bearbeiten der  Dateien im Veranstaltungskreis  nachfragen,  damit  einem der  Link 
zum Bearbeiten zugesendet wird. 

Bitte immer auf der letzten Seite den aktuellen Stand (Monat und Jahr der Aktualisierung) 
notieren. 

Welche Aufgabe hat der Veranstaltungskreis?

Im  Veranstaltungskreis  werden  Veranstaltungen,  wie  der  Herbstbasar  und  das 
Handwerkerfest geplant. Es wird auch besprochen, was man ggf. verbessern kann und ob 
z.B.  ausreichend  Kaffeemaschinen  vorhanden  sind  oder  neue  angeschafft  werden 
müssen. Für den Herbstbasar und das Handwerkerfest gibt es zusätzlich außerhalb des 
Veranstaltungskreises Personen, die für die jeweilige Veranstaltung in besonderem Maße 
organisatorisch tätig sind. Diese arbeiten eng mit dem Veranstaltungskreis zusammen. 

Jede Klasse entsendet Vertreter in den Veranstaltungskreis (mindestens 2!!!). 
Die  Klassenvertreter  vermitteln  ihrer  Klasse  die  nötigen  Informationen  zu  den 
verschiedenen  Veranstaltungen  für  die  der  Veranstaltungskreis  organisatorisch 
verantwortlich  ist.  (Nicht  alle  Veranstaltungen  werden  vom  Veranstaltungskreis  aus 
geregelt. Monatsfeiern z.B. nicht.)

Es ist meist üblich, dass die Veranstaltungskreismitglieder ihre Klasse darüber informieren 
welche Veranstaltung ansteht und was dafür zu erledigen ist. Sie erstellen auch Listen für  
Materialien, die zu besorgen sind und für Schichten, die zu besetzen sind, damit sich die 
Eltern eintragen können (z.B. auf Elternabenden / per Email / Doodle…). 

Es ist auch möglich eine Art Festkomitee zu bilden. Deren Mitglieder können so frühzeitig  
verantwortliche  Personen  für  Material  (Stoffe,  Holzabschnitte,  Wachsmaler....), 
Arbeitslisten (Dienstplan für den Verkauf, Aufbau, Abbau....) bestimmen ‚ welche dann nur 
für ihren Bereich zuständig sind. Derjenige der den Dienstplan für den Verkauf erstellt,  
braucht  sich  nur  um den Verkauf  zu  kümmern,  der  den Aufbau/Abbau organisiert  nur 
darum.... So verteilen sich Verantwortlichkeitsbereiche besser.
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Wichtige Hinweise vorweg!

Planung und Vorbereitungen der Veranstaltungen brauchen ihre Zeit. Insbesondere 
für  den  Herbstbasar  sollte  man  frühzeitig  beginnen  die  Eltern  der  Klasse  über  die 
anstehenden Aufgaben zu informieren. Die Herstellung eines möglichst vielseitigen und 
umfangreichen Angebots für den Verkaufsstand zum Thema Märchen ist nicht mal eben 
so  gemacht.  Eine  ausreichende  Vorlaufzeit  ermöglicht  es  den  Eltern  sich  die  Zeit  so 
einzuteilen, dass es nicht stressig wird. Es ist sehr wichtig, dass sich alle Elternhäuser 
beteiligen, damit die Arbeit nicht an wenigen hängen bleibt und es zu Frustrationen und 
schlechter  Stimmung  unter  der  Elternschaft  kommt.  Im  Gegenteil  können  die 
Vorbereitungen  für  den  Basar  und  die  gemeinsame  Arbeit  auf  dem  Basar  eine  tolle  
Gelegenheit sein, um sich kennen zu lernen und mitten drin am Schulleben teilzuhaben. 
Nicht zuletzt macht dies unsere Schule aus. Sicherlich findet jeder eine Fähigkeit, die er 
einbringen kann.

Der  Herbstbasar  ist  für  Erstklässler-Eltern  direkt  ein  Brocken  oder  vielleicht  die 
Königsdisziplin der Feste auf unserer Schule. Aber keine Sorge! Das klappt schon! Es gibt 
auch viele erfahrene Eltern, die ihr fragen könnt!!!

Gerade der Aufbau und Abbau (Herbstbasar / Handwerkerfest / Einschulungsfeier 
der  zukünftigen  Erstklässler)  sollten  pro  Veranstaltung  besser  von  denselben 
Personen  durchgeführt  werden. Im  Idealfall  ist  dabei  immer  ein  Mitglied  des 
Veranstaltungskreises  anwesend.  Man  hat  so  einen  besseren  Überblick  WO  WAS 
hinkommt.  Es  kommt  sonst  schnell  dazu,  dass  Sachen  am  falschen  Ort  eingeräumt 
werden und später gesucht werden. 

Die verschiedenen Veranstaltungen der Schule sind ein wichtiger Bestandteil des 
Miteinanders aller Schulangehörigen. Gemeinsam Freude an den Festen zu haben, 
Gemeinschaft zu erleben und auch die Schule nach außen präsentieren zu können 
macht die unterschiedlichen Veranstaltungen so kostbar. 
Darüber  hinaus  sind  die  Einnahmen  aus  Veranstaltungen  der  Schule  wichtige 
finanzielle Pfeiler für den Schulhaushalt. 

Parken: 
Bei  allen Veranstaltungen gilt,  dass während des Besuchs einer Veranstaltung /  eines 
Festes der  Schule das Parken z.B.  auf  dem Aldi-Parkplatz  nicht erlaubt  ist.  Es wurde 
schon des Öfteren abgeschleppt! 

TIPP:
Eine  Übersicht  der  Zuständigkeiten  der  verschiedenen  Klassen  steht  auch  in  den 
Leporellos, welche an alle ausgeteilt werden und jedes Jahr aktualisiert werden. 

Frohes Schaffen und Gutes Gelingen!
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St. Martin
Das St. Martins-Fest hat seit Jahren an unserer Schule folgendeTradition:
Die Laternen werden von den Kindern im Unterricht gebaut.
Die 1. Kl. verteilt kleine Weckbrötchen.
Die 2. Kl. ist zuständig für das große Feuer auf dem Grundstück im Tefental.
Die 3. Kl. führt ein St. Martinsstück in der Aula auf.

Nach dem Theater startet der Umzug auf dem Schulhof und führt durchs Tefental zum 
Feuer, an dem gesungen wird. (Route variiert und wird von den Lehrern festgelegt)

Die 1. Klasse kümmert sich um das leibliche Wohl der teilnehmenden Personen. Es 
nehmen die Kinder der Klassen 1 – 3 (nebst Geschwistern und Eltern) an dem Umzug 
teil. Jedes dieser Kinder soll ein Weckchen (Brötchen) erhalten, es sollten also ca. 
400 – 500 Weckchen gebacken werden. Sinn ist es, die Wecken mit jemandem zu 
teilen - meist haben aber alle nach dem St. Martinsspiel und dem Umzug Hunger (36 
Schulkinder x 3 Klassen = 98 Weckchen + Geschwisterkinderweckchen + Eltern + 
Lehrer + Musikzug + Feuerwehr). 
Wenn jede Familie 16 Wecken beisteuert, müsste es dicke ausreichen. Das hat 2018 
gut gereicht. Die ideale Menge dafür bietet das im Folgenden vorgeschlagene Rezept. 

Es können zum Beispiel auch Milchbrötchen mit oder ohne Rosinen oder Quark-
Ölteigbrötchen o.ä. gebacken werden. 
Jeder füllt einen Korb mit seinen Brötchen und geht während des Feuers damit herum.
Das Gelände ist oft - wetterbedingt - sehr matschig und unwegsam. Es empfiehlt sich 
wetterfeste Kleidung und evtl. Gummistiefel dabei zu haben. 

Rezept für Wecken zum Martinsfeuer
Die Milch mit dem Ei lauwarm werden lassen. Mit allen Zutaten, mit Ausnahme der 
Rosinen, zu einem Hefeteig kneten und den Teig gehen lassen, bis er ungefähr das 
doppelte Volumen hat. Dann die Rosinen (z.B. 60 - 70 Gramm) unterrührten und 
Wecken formen, dass es ca. 16-18 Stück ergibt. Sie sollten nicht zu groß sein, ungefähr 
wie kleine Brötchen.
Rosinen sind selbstverständlich kein Muss.

Die Wecken bei etwa 200 Grad etwa 15-20 Minuten backen, bis sie leicht bräunlich sind. 
Sie sind auf jeden Fall fertig, wenn man von unten dagegen klopft und es sich hohl  
anhört. 

Die Wecken sind sehr gut zum Einfrieren geeignet, falls doch welche übrig bleiben.
Zutaten für 1 Portionen: Zubereitungszeit: 30 Min.
1/4 Liter Milch Ruhezeit 1 Std.
190 g Butter Schwierigkeitsgrad: normal
65 g Zucker
1Ei
500 g Mehl
1Päcken Hefe
1Prise Salz
Evtl. 1 Prise Kardamon oder Zimt oder Rosinen

TIPP: Weizenmehl Typ 550 lässt die Wecken besonders gut und locker gelingen.
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Der Herbstbasar
Der Herbstbasar findet in der Regel Ende November statt.
Im  Schulgebäude  und  auf  dem Schulgelände  gibt  es  von  Kunsthandwerkern  aller  Art 
Verkaufsstände  (z.B.  Wolle  und  gestricktes/gefilztes  aus  Wolle,  Seide,  Holz, 
Lichter‚  Papiersterne,  Steine,  handgefertigter  Schmuck...  wunderschön!)  Auch  für  das 
leibliche Wohl  wird  gesorgt  (z.B.  frisch gepresster  (auf  Wunsch warmer)  Apfelsaft  und 
duftende gebrannte Mandeln). Natürlich variiert das Angebot von Jahr zu Jahr. 
Auch die Familien der Schule bieten handgefertigte Waren als auch Mitmachangebote und 
die Versorgung mit Essen und Trinken an.  

Es  gibt  verschiedene  Orte  mit  Köstlichkeiten  fürs  leibliche  Wohl  (Örtlichkeiten  können 
wechseln):

 Schulküche (Speisen vom Schulküchenteam)
 Klassenraum 8. Klasse: Bergische Kaffeetafel mit Waffeln, Schnittchen und Kaffee
 Im Großen Veranstaltungssaal  erfreut sich das „Orientalische Café“ stets großer 

Beliebtheit: orientalische Köstlichkeiten
 im alten Musikhaus: 

Speisen zum Thema des Klassenspiels der 8. Klasse
 ggf. Apfelsaftpresse auf dem Schulhof

In der Regel gibt es zwei Themen für das Essen, welches die Eltern mitbringen (das 
wird meistens in der Ranzen-Post bekannt gegeben). 

1. In der Regel orientalische Speisen für das Orientalische Café
2. Speisen thematisch passend zum Klassenspiel der 8. Klasse

Bei  Klasse  1  bringt  jedes  Elternhaus  2  herzhafte  Speisen  mit  (siehe 
Leporello). 
Orientalische Speisen für das Orientalische Café und / oder Speisen thematisch 
passend  zum  Klassenspiel  der  8.  Klasse.  Jeweils  abzugeben,  wo  der  Verkauf 
stattfinden wird. 
Elternhäuser  mit  mehreren  Kindern  an  der  Schule  brauchen  nicht  mehr  als  2 
Speisen mitbringen,  diese dann aber  herzhaft,  da  herzhafte  Speisen besonders 
beliebt sind. Es dürfen gerne große Portionen mitgebracht werden, da die Speisen 
sehr gut angenommen werden.

 Möglichst Fingerfood
 Müssen nicht 2 verschiedene Speisen sein (geht auch doppelte Menge derselben 

Speise)
 Speisen  bezüglich  der  Zutaten  beschriften  =>  hilfreiche  Infos  für  Allergiker, 

vegetarisch oder nicht vegetarisch, süß oder herzhaft etc. 
 Die Behältnisse, in denen man die Speisen bringt, mit Namen versehen. Und 

zwar  nochmals  gut  mit  transparentem  Klebeband  überkleben,  da  die  leeren 
Behältnisse in der Schulküche in die Spülmaschine kommen. In der Schulküche 
kann man seine Behältnisse dann wieder abholen. Oder am nächsten  Schultag, 
damit sie in der Küche nicht so lange im Weg stehen! Kann auch sein, dass das 
Küchenteam  die  vielen  Behältnisse  draußen  vor  der  Schulküche  zum  Abholen 
abstellt. Hilfreich ist es auch, wenn man seine Behältnisse schon abholt, bevor 
sie zur Spülmaschine gebracht werden. Das Spülen und der Transport dort 
hin  ist  bei  den  Mengen  sehr  aufwendig!  Ggf.  kann  man  Speisen  auf  Teller 
umplatzieren, damit man sein Behältnis schon mitnehmen kann. 

 Für  z.B.  Salate,  Quarkspeisen  etc.   bitte  Salatbesteck,  Löffel  etc.  dazugeben 
(ebenfalls mit Namen versehen!)
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Jede  Klasse  hat  eine  seit  Jahren  festgelegte  Aufgabe,  um  unsere  Schule  auf  dem 
Herbstbasar zu repräsentieren (eventuelle Änderungen siehe Leporello):

1.Kl: Verkaufstisch zum Thema Märchen und Zwergenschnitzen
2.Kl: Kerzenziehen und zusätzlicher Verkaufsstand in der ersten Klasse zum Thema  

„Tiere“
3.Kl: Mitmachangebote und Verkaufstisch zum Thema Erntejahr
4.Kl: Bastel- und Verkaufstisch zum Thema Ritter und Germanen & Bergische Kaffeetafel
5.Kl: Café im großen Saal (meist orientalisches Café)
6.Kl: Advent (Herstellung von Adventskränzen) & Schule schmücken
7.Kl: Bastel- und Verkaufstisch rund ums Thema „Licht“
8.Kl: Café im Musikhaus i.d.R. passendes Thema zum Klassenspiel
9.Kl: Spüldienst  in  der  Aulaküche  -  auch  Teeküche  genannt  (gegenüber  des  

Veranstaltungssaales) und Betreuung des Kinderlandes* (im Raum am Fuße der  
Treppe zum Schulbüro)

1O.Kl: Spüldienst in der Schulküche

Außerdem: 

In der Nähe der Aula findet der Verkauf von Second-Hand Kleidung statt.
Dafür wird einige Zeit  vorher (Zeitpunkt wird in der Regel  durch Ranzen-Post bekannt 
gegeben) gesammelt. Die Säcke oder Kartons werden unten am Eingang vor der Treppe,  
die zum Sekretariat führt, abgestellt.

* Kinderland: hier können Kinder nach Herzenslust und ohne Eltern stöbern. Zu entdecken 
gibt  es  allerlei  wunderbare  Kleinigkeiten,  die  Kindern  gefallen.  Die  Kinder  können  mit 
erworbenen Talern Dinge im Kinderland für sich eintauschen. Daran haben sie viel Freude!
Alle Familien können das Kinderland unterstützen, indem sie Kleinigkeiten spenden (selbst 
hergestelltes als auch kleine fertige Dinge, welche Kindern gefallen). 

Jede Klasse schmückt ihre Klasse nach dem vorgegebenen Thema. Das geschieht durch 
viele fleißige und tatkräftige Eltern am Freitagnachmittag.
Am  Samstag  besetzen  Eltern  die  Stände  im  Wechsel.  Hier  gilt  ganz  einfach:  wenn 
möglichst viele Eltern jeweils eine Stunde lang einen Stand betreuen, haben alle ganz viel 
Zeit den Rest des Tages das Fest in vollen Zügen zu genießen. Es lohnt sich sich zu 
beteiligen, weil man ganz viel Gemeinschaft erlebt, viele Kontakte knüpft, und gerade als 
Neuling richtig gut ins Schulgeschehen eintaucht! 

Dieser  Basar  hat  einen  langjährigen  Ruf  und  Tradition.  Viele  Menschen  aus  großem 
Umkreis  kommen,  um hier  ganz  besondere  Dinge  zu  finden.   Alle  Eltern  können  mit 
Handwerk,  Musik,  Kochkünsten  oder  Räume  schmücken  dazu  beitragen,  dass  es  zu 
einem tollen erlebnisreichen Tag für Groß und Klein wird.

Die erste Klasse bestückt einen Verkaufstisch im Klassenraum zum Thema Märchen 
und veranstaltet das traditionelle Zwergenschnitzen. 
Die zweite Klasse baut im Klassenraum der ersten Klasse ebenfalls einen Verkaufsstand 
zum Thema „Tiere“ auf. 
Der Aufbau ist am Freitagnachmittag möglich.
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Der Verkaufsstand

Die Verkaufstische für die 1. und 2. Klasse werden im Halbkreis entlang der Fensterreihe,  
der Tafelseite und der den Fenstern gegenüberliegenden Seite aufgestellt. Dazu werden 
die Sitzbänke aus beiden Klassen einfach gestapelt (Tipp: Sitzbänke z.B. auf abziehbaren 
Klebestreifen  aus  Krepp  beschriften  aus  welcher  Klasse  sie  stammen).  Bei  Bedarf 
Sitzkissen als „Kulisse“ auf den Tischen verteilen und mit blauen Tüchern abgedecken. Auf 
dem  Speicher  müsste  es  ausreichend   blaue  Tücher  geben  um  die  Tische  damit 
abzudecken. Ggf. vorher versichern, ob wirklich genügend blaue Tücher vorhanden sind. 
Normalerweise müssten blaue Tücher auf dem Dachboden in den Behältern für Klasse 1 
sein. 
Als  schöner  Hintergrund  (Landschaft)  für  die  Märchenfiguren  eignet  sich  eine 
Dekoration mit Moos, Wurzeln, Rinde und Steinen.

Das  Gestalten  des  Raumes  obliegt  der  1.  Klasse.  Die  2.  Klasse  bestückt  nur  ihren 
Verkaufstisch.  Als  stimmungsvoll  hat  es sich erwiesen die  Klasse mit  Tannenzweigen, 
Windlichtern,  Laternen  und  Lichterketten  zu  schmücken.  Dabei  unbedingt  auf 
Brandgefahr achten!!!
Selbst  gestaltete  Schilder/Bilder  mit  Hinweisen  auf  die  Angebote  im  Klassenraum der 
ersten Klasse werden sinnvoll im/am Schulgebäude platziert. (Die Hinweisschilder nicht 
direkt auf den Putz der Wände kleben, da dieser sich dann leicht löst!) 

Am  Verkaufstisch  werden  2  Personen  für  den  Verkauf  benötigt.  Eine  Kasse  mit 
Wechselgeld muss selbst organisiert werden. Der Erlös ist für die Schule bestimmt und 
wird  am  Ende  des  Basars  im  Sekretariat  abgegeben  (vorher  die  Einnahmen  grob 
überschlagen). Dran denken in der Wechselgeldkasse zu vermerken, wie viel Wechselgeld 
sich zu Anfang in  der  Kasse  befindet,  damit  man das Wechselgeld nach dem Basar 
wieder von den Einnahmen abziehen kann!

Was passiert mit den Einnahmen? 
Das Geld aus den Einnahmen des Herbstbasars wird für  die  Schulgemeinschaft  /  die 
Schüler  genutzt.  Unter  anderem  können  Klassenlehrer  Anträge  auf  finanzielle 
Unterstützung stellen, wenn z.B. Geld für bestimmte Projekte oder Anschaffungen benötigt 
wird. 

Erfahrungsgemäß möchten einige Besucher schon vor Basarbeginn einkaufen, aber bitte 
erst nach der offiziellen Eröffnung des Basars mit dem Verkauf beginnen. Es findet stets  
eine kleine Eröffnungszeremonie statt. 

Das Zwergenschnitzen

Im hinteren Teil der Klasse (hinter der Schrankwand / im Frühstückspausenbereich) wird 
die Zwergenhöhle zum Schnitzen aufgebaut. Es ist als Bastelangebot für die kleineren 
Kinder (bis 3./4. Klasse) gedacht.

Es  werden  gerade  Aststücke  (am besten  Linde  /  Haselnuss  8cm lang und  3cm dick) 
vorbereitet.  Wichtig: Die  Aststücke erst  kurz vorher  vorbereiten,  damit  das Holz noch 
weich genug zum Schnitzen ist. Je länger die abgeschnittenen Äste lagern, umso härter 
wird das Holz (insbesondere Haselnuss)! Also frische Astabschnitte!
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Die Kinder schnitzen dann spitze Zwergenmützen, malen diese mit roten Wachsmalern an 
und kleben noch einen Bart aus Märchenwolle auf.

Aufbau der Zwergenhöhle: Es soll möglichst eine Höhle nachgeahmt werden, worin die 
Kinder schnitzen. Dafür eignet sich z.B. ein Pavillon (3x3m passt gerade so dort hin). Den 
Pavillon kann man an den Seiten  mit  braunen /  dunkelgrünen Tüchern  vom Speicher 
abhängen  (auf  dem Speicher  sollten  braune  und  grüne  Tücher  in  einem Behälter  für  
Klasse  1  sein.)  Ggf.  kann  man  mit  2  Spielständern  noch  einen  Höhleneingang  zum 
Reinkrabbeln anbringen.  Für  das Höhlenambiente soll  es etwas dunkel  sein.  Natürlich 
muss man zum Schnitzen auch etwas Licht haben. Dafür bieten sich z.B. Lichterketten 
und Salzkristall-Leuchten an. Um den ganzen Bereich noch etwas abzudunkeln kann man 
das Fenster mit dem Vorhang zuziehen. 
Den Kindern gefällt  es, wenn der Boden der Zwergenhöhle mit Laub ausgestreut wird.  
Dafür muss der Parkettboden unbedingt mit Malervlies oder Teppich ausgelegt werden, 
um diesen zu schützen (auch falls mal ein Messer runter fällt). Zur Ausschmückung der 
Höhle von innen als auch von außen eignen sich außerdem hervorragend Tannenzweige 
und andere Äste und vielleicht größere Steine (stets den Boden schonen). 

Als Sitzgelegenheit werden 4-5 Bänkchen im Halbkreis aufgestellt.  
Es sollten stets zwei Erwachsene als Helfer anwesend sein! Die Kinder schnitzen 
mit scharfen Messern! Pflaster und Schere sollten immer griffbereit sein!
Die Schnitzmesser samt Messerblock sind in der Schule vorhanden. Vor dem Herbstbasar 
muss  man  sich  rechtzeitig  darum  kümmern,  dass  die  Messer  frisch  geschärft 
werden. Man kann sich für das Messer schleifen an Herrn Verbeck wenden. 

Das  Zwergenschnitzen  kostet  nichts.  Es  wird  aber  eine  Spendendose  für  freiwillige 
Spenden aufgestellt. Gerne eine zum Thema passend gestaltete Dose o.ä..
Man kann vor dem Höhleneingang z.B. einen Tisch aufstellen, mit  einem grünen Tuch 
abdecken und mit Moos etc. dekorieren, um darauf die Spendendose zu platzieren.

Anregungen zu Bastelarbeiten

Zunächst sollte einmal gesagt sein, dass es sich bei den auf dem Basar angebotenen 
Arbeiten um „waldorfspezifische“ Sachen handeln soll. Es hat sich als durchaus sinnvoll  
erwiesen, wenn sich altgediente Waldorfeltern bereit erklären den neuen Waldorfeltern zur 
Hand zu gehen.

Alle angebotenen Waren sollten zum Thema Märchen sein. 
Gut  verkauft  wurden in  den letzten Jahren gefilzte  Märchenfiguren unter  anderem auf 
Baumscheiben  mit  Teelicht  und  als  Mobiles,  Waldorf-Feen,  Anstecknadeln, 
Schlüsselanhänger,   Feenschleier,  Zauberstäbe,  Zwergenmützen,  Einhörner,  Wollbilder, 
Elfenflügel, Zaubersteine, Kronen, usw...
Es  darf  gefilzt,  genäht,  gestrickt,  gehäkelt,  gemalt,  mit  Ton  modelliert  und  mit  Holz 
gewerkelt  werden  usw...  Einfach  kreativ  sein!  Dabei  darauf  achten,  dass  ein  großes 
Angebot an Waren zu familienfreundlichen Preisen vorhanden ist. Die Kunstwerke sollen 
aber nicht verramscht werden, sondern zu einem angemessenen Preis angeboten werden 
(man  beachte  Zeit-/Arbeitsaufwand  und  Material).  Deshalb  darauf  achten,  dass  auch 
ausreichend „kleinere/einfachere/günstigere“ Dinge angeboten werden, um gerade auch 
Familien  mit  Kindern  den  Einkauf  zu  ermöglichen.  Aber  es  sind  durchaus  auch 
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hochwertige  /  aufwendige  Werke  gern  gesehen  und  finden  erfahrungsgemäß  neue 
Besitzer.  2018 wurden z.B.  5  gerahmte Wollbilder  für  je  knapp 20 Euro  verkauft.  Die 
Preise legen die Eltern der 1. Klasse selbst fest. Am einfachsten ist es, wenn jeder Bastler  
sein Werk selbst einschätzt und den Preis direkt anbringt. 

Auch wenn das Thema „Märchen“ bereits feststeht, wäre es hilfreich im Vorfeld bei einem 
Treffen die zu gestaltenden ‚ märchenhaften Dinge abzusprechen. So verhindert man z.B. 
eine  Überzahl  an  gefilzten  Zwergen  .  Außerdem  bekommen  so  neue,  unerfahrenere 
Waldorfeltern Tipps und Anregungen. 
Es  haben  sich  auch  Arbeitsgruppen  bewährt,  welche  sich  zum  gemeinsamen  Filzen, 
Waldorf-Feen  herstellen  etc.  treffen.  Das  macht  Spaß,  fördert  den  Erfahrungs-  und 
Ideenaustausch und man lernt sich kennen. 

Es steht jeder Familie frei, ob sie die Werke, welche nicht verkauft wurden, im Anschluss 
an den Basar selber behält (oder einen Teil davon) oder ob sie die Werke spendet. Wer 
seine Bastelarbeiten behalten möchte, sollte diese direkt nach dem Basar mitnehmen, da 
alles andere für das folgende Jahr auf den Schulspeicher gebracht werden wird. 
Allerdings sollten keine Naturmaterialien wie Wolle auf dem Speicher gelagert werden, um 
einen Befall mit Motten etc. zu verhindern.

Der Herbstbasar bietet der Elternschaft 
die Gelegenheit des Kennenlernens in der Zusammenarbeit. 

Dies ist eine schöne Erfahrung 
und wir wünschen der nächsten 1. Klasse 

viel Freude und gutes Gelingen!!!
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Materialliste Herbstbasar

Die  folgende Materialliste  dient  als  Orientierungshilfe  für  Dinge,  die  besorgt  werden 
müssen, falls diese gebraucht werden.

Zwergenhöhle:
 Malervlies oder Teppich zum Abdecken des Bodens (evtl. auf Speicher etwas vom Vorjahr)
 trockenes Laub (2 Säcke) => zeitig sammeln, damit es trocknen kann
 viele  frische!!! Astabschnitte zum Schnitzen (Linde / Haselnuss ca. 8 cm lang und 3cm 

Durchmesser) => 2018 wurden ca. 130 Zwerge geschnitzt
 Pavillon (bis 3x3m)
 evtl. 2 Spielständer o.ä. 
 Lichterketten / Salzkristall-Leuchten
 keine Kerzen in der Höhle wegen Brandgefahr!!!
 große  braune /  dunkelgrüne Tücher  zum Abhängen des  Pavillons  (i.d.R.  auf  Speicher 

vorhanden => Behälter für Klasse 1)
 z.B. Tannengrün, andere Äste, Moos, Wurzeln und evtl. größere Steine
 Schnitzmesser samt Messerblock in Schule vorhanden, aber zeitig drum kümmern, 

dass diese geschärft werden! Herrn Verbeck kann man darauf ansprechen. 
 rote Wachsmaler für die Mützen (im Schulbüro erhältlich)
 weiße Märchenwolle und Bastelkleber für die Bärte
 Pflaster + Schere
 evtl. kleiner Tisch zum Abstellen der Spendendose
 Spendendose (gerne zum Zwergenthema passend gestaltet)

Verkaufsstand & Klasse:
 dunkelblaue Tücher zum Abdecken der Verkaufstische (i.d.R. auf Speicher vorhanden => 

Behälter Klasse 1)
 Moos, Wurzeln, Rinde, Steine, Tannengrün und andere Zweige
 Korkenzieher-Zweige z.B. um Mobiles zur Präsentation dran aufzuhängen (ggf. mit dem 

Hausmeister Herrn Braun und Klassenlehrer absprechen, ob man Haken an der Decke 
anbringen darf. Wir haben die Zweige auch so an die Decke gefriemelt bekommen.

 Lichterketten / Laternen / Windlichter samt Teelichtern und Feuerzeug
 Kasse mit Wechselgeld (Betrag des vorgestreckten Wechselgeldes in Kasse vermerken!)
 Papiertüten zum Einpacken (Plastik vermeiden) 

generell immer wieder nützlich:
 Schere
 Kordel
 Kreppklebeband
 transparentes Klebeband
 ggf. Silbertape zum Fixieren von Kabeln, damit diese nicht zur Stolperfalle werden
 mehrere  Verlängerungskabel  /  Kabeltrommel  (diese  wegen  Überhitzungsgefahr  stets 

abrollen!)
 Stift & Notizblock
 Feuerzeug für die Windlichter 
 Schilder /  Bilder um im Schulgebäude auf die Angebote im Klassenraum der 1. Klasse 

hinzuweisen
 ausgedruckter  Schichtplan  (ggf.  mit  Nummer  einer  Person  aus  der  Klasse,  die  den 

Überblick hat, falls mal Fragen sind)
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Herbstbasar 2018: beim Aufbau (hier Stand der 2. Klasse) im Klassenraum der 1. Klasse

Herbstbasar 2018: links Stand der 1. Klasse und rechts der 2. Klasse
Herbstbasar 2018
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Herbstbasar einige Jahre vor 2018 (damals noch im heutigen OGS Gebäude)
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Zwergenschnitzen 2018
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Handwerkerfest
Das Handwerkerfest findet meist im Spät-Frühling / Frühsommer statt.
Auf dem Schulhof können Kinder Handwerkern bei deren Arbeit zuschauen oder auch 
selbst unter Anleitung etwas herstellen. Neben professionellen Handwerkern, welche von 
außerhalb angeworben werden, sind auch stets Eltern willkommen und ausdrücklich 
erwünscht, welche ihr Handwerk veranschaulichen können. Mittlerweile soll jede Klasse 
ein handwerkliches Mitmachangebot stellen. Nur mit einem vielfältigen Angebot an 
Handwerk wird es ein lebhaftes, abwechslungsreiches und lehrreiches Treiben auf dem 
Handwerkerfest. 
Es wurde beschlossen, dass Handwerker aus der Elternschaft keine Bezahlung erhalten. 
Ggf. kann mit der Schule abgesprochen werden, ob Kosten für Material von der 
Schulgemeinschaft übernommen werden können. 

Wer sein Handwerk auf dem Handwerkerfest vorführen möchte (gerne unter Einbeziehung 
der Kinder) wendet sich am besten direkt an die Haupt-Organisatoren des 
Handwerkerfestes. Die Kontaktaufnahme zu den Hauptorganisatoren ist natürlich auch 
über die Mitglieder des Veranstaltungskreises möglich. 

Hauptorganisatorinnen für das Handwerkerfest (Stand Februar 2020) 
Anja Jakubiak: anja.jakubiak@gmx.de
Nadine Neuschäfer: rotkaeppschn@wtal.de

Bei Fragen vor und während des Handwerkerfestes sind die Hauptorganisatorinnen die 
Hauptansprechpartner (nicht der Hausmeister) !

Einige Handwerke, die bisher mal vertreten waren:
Besenbinder
Seife herstellen
Seile drehen
Kupferschmiede (Ringe biegen)
Drechsler
Schmiede mit Amboss
Brotbäcker
Filzen
Weben
Papier-Falt-Techniken
Ritterschwerter und -schilde bemalen
Bogenbau
Knöpfe aus Ästen herstellen
Spinnrad
Holzkästchen bemalen
Honig schleudern
Armbänder herstellen 
und einiges mehr ...

Außerdem werden beim Handwerkerfest von den verschiedenen Klassen Spiele, Essen 
und Trinken angeboten. 

Die Kinder haben immer riesigen Spaß an dem Tag! 
Und auch für die erwachsenen Besucher ist es sehr interessant.

Seite 20 von 34 Stand: Juni 2020

mailto:rotkaeppschn@wtal.de
mailto:anja.jakubiak@gmx.de


Aufgaben der 1. Klasse auf dem Handwerkerfest:

1) Spiele:

Die Eltern der 1. Klasse organisieren 4-6 Spiele, welche sich in erster Linie an die 
jüngeren Kinder richten. Teilweise sind schon Utensilien für altbewährte Spiele aus den 
Vorjahren vorhanden, aber neue Ideen sind natürlich auch willkommen! 
Vorhanden sind bereits (Stand Februar 2020):

 zwei große Holzrahmen mit je drei Fächern zum Befüllen und Begehen als 
Barfußpfad => jedes Fach ca. 50x50cm in der Fläche und ca. 10-15cm hoch

 Fühlsäckchen
 Schiffe zum Schiffchen ziehen 

Ggf. jemand aus dem Vorjahrgang fragen

Es gab bereits folgendes: Kletterparcours, Geschicklichkeitsspiele, Schubkarrenrennen, 

Sackhüpfen, Bananenkisten-Rennen, Kegeln, Wurfwand, Balancieren, Sinnespfad 
(fühlen, riechen, hören: z.B. Tastsäckchen gefüllt mit Naturmaterialien, wie Moos, 
Schafwolle, Nüsse, Getreide etc.). 

Auch hier gilt: je mehr Eltern sich bei der Betreuung der Spiele und Stände abwechseln, 
desto mehr können den Tag genießen!

Die Spiele werden auf dem Schulhof der Klassen 1 und 2 aufgebaut. Bei Regen können 
die Spiele evtl. im alten Musikhaus stattfinden (aber unbedingt vorher mit den Haupt-
Organisatoren abklären, ob man das alte Musikhaus überhaupt nutzen kann weil es auch 
verplant sein könnte).
Falls das alte Musikhaus genutzt werden sollte, muss evtl. ein Teppich ausgelegt werden. 
Evtl. befindet sich dafür ein (blauer?) Teppich auf dem Speicher. 
ABER: Generell gilt die Vorgabe, dass das Handwerkerfest als Open Air 
Veranstaltung konzipiert ist und bei sehr schlechtem Wetter leider ausfällt. 

Die 1. Klasse teilt sich den Schulhof der 1./2.Klasse mit der zweiten Klasse und ggf. z.B.  
mit einem Kindergarten. Die Haupt-Organisatoren erstellen einen Plan, wo sich welcher 
Handwerker und welche Klasse niederlassen kann. 

Wichtig: nicht ungefragt Tische aus den Klassen nehmen. Normalerweise soll man 
selbst Tische organisieren, falls diese gebraucht werden. 

2) Schmücken:

Die 1. Klasse ist auch dafür zuständig den Schulhof der Klassen 1 und 2 zu schmücken. 
Möglichst mit selbst hergestelltem Schmuck wie Girlanden, Papierblumen, Wimpelketten,

Beim  Aufräumen die Sachen vom Speicher wieder an ihren Ort zurückbringen. Decken 
bei Verschmutzung vorher waschen. Keine Naturmaterialien wie Wolle auf den Speicher 
bringen! Und möglichst Helfer beim  Abbau dabei haben, welche auch beim Aufbau 
dabei waren, damit alles wieder an seinem Platz landet. 
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Bilder Handwerkerfest 2019

Dekoration des Pausenhofs (Handwerkerfest 2019)
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Hufeisenzielwerfen (Handwerkerfest 2019)

Schiffchenziehen (Handwerkerfest 2019)
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Dosenwerfen (Handwerkerfest 2019)

Barfußpfad (Handwerkerfest 2019)
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Das Spiel hat ein Vater der 1. Klasse gebaut. (Handwerkerfest 2019)

Weitere Impressionen vom Handwerkerfest 2019: 

Bemalen einer Holzkiste am Stand einer gewerblichen Handwerkerin (Handwerkerfest 2019)
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Filzen einer Kugel am Stand eines Waldorfkindergartens auf dem Pausenhof der Klassen 1+2
(Handwerkerfest 2019)

Hier darf der Hammer geschwungen werden!
(Handwerkerfest 2019)
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E  i  n  s  c  h  u  l  u  n  g     d  e  r     1.     K  l  a  s  s  e  
Die Eltern der 2. Klasse sind für die Verköstigung der Eltern und Angehörigen der neuen 
Erstklässler nach dem Einschulungsteil in der Aula zuständig. Dazu gehört die Zubereitung 
eines kleinen Imbisses mit Kaffee, Tee und kalten Getränken, sowie die nette Gestaltung 
der Schulküche und des Musikhauses und des kleinen Pausenhofes als Ort des 
Geschehens. 

Da die Einschulung natürlich direkt nach den Sommerferien stattfindet, müssen die Eltern 
der 1. Klasse sich darauf schon vor dem neuen Schuljahr vorbereiten. 

1. Ort des Geschehens

Die Schulküche wird grundsätzlich für die Einschulungsfeier frei gehalten und wird als Ort 
zum Sitzen und für die Zubereitung von Kaffee, Tee und ggf. Brötchen genutzt. Auch 
können dort Kaffeekannen auf den Tischen platziert werden und ein Teil des Buffets 
aufgebaut werden. Geschirr ist in der Schulküche vorhanden und zur dortigen Nutzung 
vorgesehen.
Wichtig: Rechtzeitig die Nutzung der Schulküche mit der Schulküchenleitung (Stand Mai 
2020: Frau Plesa / siehe Leporello) absprechen. Auf jeden Fall zeitig vor den 
Sommerferien!

Das  alte Musikhaus, welches man vom Schulhof der Klassen 1 und 2 aus erreicht, stellt 
aus Platzgründen eine gute Ergänzung dar und hat sich bewährt.  Hier kann ein weiteres 
Buffet mit Speisen und Getränken aufgebaut werden. Das hierfür benötigte Geschirr ist mit 
Geschirrkörben aus der Teeküche zu holen und nach der Einschulungsfeier dort auch 
wieder einzuräumen. Das Geschirr aus der Schulküche soll dort verbleiben, da es für die 
Verpflegung in den Pausen und der OGS ausgelegt ist und dementsprechend in der 
Schulküche wieder benötigt wird. Die Teeküche muss aufgeschlossen werden. Der 
Schlüssel kann über das Schulbüro angefragt werden. Zusätzlich können im Musikhaus 
weitere Sitzplätze geschaffen werden. Buffet und Sitzgelegenheiten werden mit 
Biertischen bzw. Biertischgarnituren aufgebaut, welche vom Speicher geholt und dort auch 
wieder hin gebracht werden müssen. Für die Biertischgarnituren ist der Hausmeister der 
Ansprechpartner. Bitte rechtzeitig mit ihm absprechen, da er den Speicher öffnen muss, 
wo die Biertischgarnituren üblicherweise lagern. Anstatt des Musikhauses kann auch nur 
der kleine Pausenhof genutzt werden, wenn das Wetter schön ist.
EMPFEHLUNG: Nach Absprache mit dem Hausmeister kann man den Aufbau und die 
Dekoration schon am Vortag der Einschulung erledigen, um sich Zeitdruck am 
Einschulungsvormittag zu ersparen. 

Falls der Musikraum in Anspruch genommen werden sollte, ist dieser rechtzeitig zu 
reservieren. Dies geschieht durch den Klassenlehrer in einer Lehrerkonferenz noch vor 
den Sommerferien. Bitte sprecht es also mit dem Klassenlehrer rechtzeitig ab. 
Grundsätzlich soll der Musikraum am Einschulungstag zur Verköstigung genutzt werden 
können, es soll aber vorkommen, dass sich evtl. trotz Reservierung Lehrer in den 
Musikraum „verirren“. Also ggf. schon am Vortag eindecken und dekorieren oder sichtbare 
Hinweise anbringen, dass der Raum am Einschulungstag genutzt wird. 
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2. Gestaltung der Räume und des Pausenhofes

Die Dekoration kann frei gestaltet werden. In der Schulküche gibt es einige Vasen und 
Tücher, die nach Absprache genutzt werden können. Alles Weitere bleibt eurer Kreativität 
und Organisation überlassen.

3. Imbiss

Beispiel 2019 Speisen: 

Es wurde mit 250 bis 300 Personen gerechnet. Jedes Elternhaus der Klasse hat jeweils 
eine süße Speise und eine herzhafte Speise zubereitet und zur Einschulung gebracht. 
Jede Speise/Platte sollte dabei 12 Stücke/Häppchen (gerne auch mehr) enthalten. Die 
Menge der Speisen war ausreichend. Es waren noch kleinere Mengen übrig, welche durch 
ein spontanes spätes Frühstück der eigenen (2. Klasse) nach der Einschulungsfeier und 
einigen erfreuten Lehrern verspeist wurden.

Die Platten etc. sollten mit Namen beschriftet sein, auch Schildchen mit Inhaltsangaben zu 
den Speisen sind hilfreich wegen Allergien etc. (Nüsse/vegetarisch/süß/herzhaft/Zutaten)

Die Kosten für die Speisen hat jedes Elternhaus selbst getragen. Bezahlung für die 
Speisen wurde nicht verlangt.

Hinweis: in einigen Jahrgängen wurden belegte Brötchen angeboten. Die Essensauswahl 
liegt bei jedem Jahrgang selbst.
Wir hatten uns 2019 bewusst für Fingerfood entschieden um weniger Spülaufwand und 
insbesondere weniger Vorbereitungszeit am Morgen der Einschulung zu haben. Außerdem 
hatten wir so ein abwechslungsreiches Angebot. 

Beispiel 2019 Getränke:

Kaffee und Tee, sowie Milch, Zucker und Süßstoff wurde über die Schulküche bezogen. 
Die Kosten wurden von der Schule übernommen.
Wichtig: Die Kaffeemaschinen in der Schulküche brühen den Kaffee recht schnell. Aber 
man sollte trotzdem ausreichend Zeit einplanen zum Kaffee kochen und genügend 
Thermoskannen zum Nachfüllen haben (ggf. aus Privatbeständen). Sehr zu empfehlen: 
dass Eltern am Vormittag schon befüllte Kannen von zu Hause mitbringen. 
Wasser, Saft und Gläser haben wir über einen Getränkehändler bezogen. Verbraucht 
wurden 2 ½ Kästen Wasser, 8 Flaschen Orangensaft und 10 Flaschen Apfelsaft. Beim 
Getränkehändler wurden außerdem 120 Gläser geliehen. Die Getränke hatten wir auf 
Kommission beim Getränkehändler geholt, mussten also nur die angebrochenen Kästen 
zahlen. Das Wetter war trocken und warm, aber nicht heiß. 

Wir hatten zwei Spendendosen aufgestellt, und die Kosten für die Getränke hierüber 
gedeckt. Eine Spendendose hatten wir am Buffet im Musikhaus und die andere am Buffet 
in der Schulküche platziert. Eine hübsche  Aufmachung und gezielte Platzierung der 
Spendendose ist sicherlich von Vorteil und gleichzeitig dekorativ. 
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4. Ablauf

Beispiel aus 2019

Wir haben uns am Vortag zwischen 16:00 Uhr und 17:30 Uhr zum Aufbau getroffen und 
die Tische im Musikhaus aufgebaut und dekoriert und auch in der Schulküche die Tische 
dekoriert und den Buffet-Tisch aufgebaut. Stehtische und evtl. Hussen und 
Bierzeltgarnituren befinden sich auf dem Speicher => mit dem Hausmeister abklären. 
Eventuell ist es möglich die Stehtische nach der Abi-Feier noch vor dem großen 
Veranstaltungssaal verbleiben zu lassen, um ein unnötiges  Rauf-und Runterschleppen 
zwischen Abi-Feier und Einschulung zu vermeiden. 

Wir waren beim Aufbau am Vortag 7 Personen und haben die Zeit gut gebrauchen 
können. Wir machten das ganze zum ersten Mal und fanden es gut keinen Zeitdruck zu 
haben und uns zwischendurch beraten zu können, um gute und schöne Lösungen zu 
finden. Es ist jedoch zu beachten, dass man nachmittags in die Räumlichkeiten kommen 
muss und hierfür einen Schlüssel braucht. In der Schule ist gewöhnlich um diese Zeit 
sonst keiner. Üblicherweise ist der Klassenlehrer hierfür zuständig. Bitte beachtet das 
bei der Organisation. Man hätte den Aufbau auch bereits am Vormittag des Vortages 
organisieren können, dann erübrigt sich die „Schlüsselfrage“ weil Lehrer und auch der 
Hausmeister anwesend sind.

Am morgen der Einschulung haben wir uns mit 8 Eltern um 07:30 Uhr getroffen, Speisen 
entgegen genommen und auf dem Buffet bereitgestellt, Kaffee gekocht etc. Es ist hierbei 
wichtig, die Uhrzeit des Beginns der Einschulung zu wissen, damit man sich ungefähr 
orientieren kann. Bei uns begann es um 08:30 Uhr. Also ca. 1Std Vorlauf einplanen, je 
nach Menge der Helfer und dem was noch zu erledigen ist...

Für das Kaffee kochen haben wir die Kaffeemaschinen aus der Schulküche benutzt und 
wir haben 2 Kaffeemaschinen aus der Teeküche geholt und in der Schulküche damit 
Kaffee gekocht. Zusätzlich hatten wir im Musikhaus von Privat eine große 
Kaffeemaschine, welche 10 Liter gekocht hat und ca. eine Stunde dafür brauchte.

Das Mitbringen von fertigem Kaffee in Thermoskannen durch Eltern ist anzuraten. Trotz 
allem kam es auch bei uns 2019 zu Kaffee-Engpässen. 
 
Empfehlung: Thermoskannen (befüllt mit Kaffee) auf den Tischen verteilen, ebenso auch 
Zucker, Milch, Tassen, Teelöffel und Servietten, um unnötiges Gewusel in der Menge zu 
vermeiden.
Am Buffet Teeauswahl und Thermoskannen mit heißem Wasser hinstellen. 
WICHTIG: Für Teewasser gibt es eigene Thermoskannen => diese NICHT mit 
Kaffee befüllen!!!)

Im Musikhaus haben 2 Eltern Kaffee ausgeschenkt. 

Gespült wurde in der Schulküche mit der Spülmaschine von 2 bis 3 Eltern. Die 
Mitarbeiter der Schulküche haben uns die ganze Zeit über helfend beiseite gestanden, 
während sie das Mittagessen für die Schüler der OGS zubereitet haben. 
=> Spülmittel, Spülmaschinentabs, Spüllappen, Geschirrtücher und Kaffeefilter 
sind evtl. selbst mitzubringen (vorher klären) => Vielleicht sind mittlerweile solche 
Utensilien zur Nutzung für Feste angeschafft worden.
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Parallel sind einige Eltern mit Geschirrkörben unterwegs gewesen, um dreckiges 
Geschirr einzusammeln und sauberes nachzulegen, bzw. nachher in die Teeküche 
zurück zu bringen. => Geschirrkörbe organisieren/ von zu Hause mitbringen
BITTE die Helfer darauf hinweisen, dass darauf geachtet wird welches Geschirr / 
Besteck in die Teeküche und welches in die Schulküche gehört!!!

Als die Familien der Erstklässler gegangen waren wurde mit allen 8 Eltern aufgeräumt, 
so dass wir gegen 12:00 Uhr fertig waren. Bedenkt bitte, dass die Biertischgarnituren 
wieder auf den Speicher müssen. Es ist daher wirklich ratsam, dass auch einige Männer 
unter den Helfern sind!

Buffet im alten Musikhaus (2019) => oben: Vorbereitungen am Vortag
=> unten: am Einschulungstag

Seite 30 von 34 Stand: Juni 2020



Buffet Einschulung 2019
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Einschulung 2019: => oben Dekoration und Stehtische auf dem Pausenhof
=> unten: Buffet in der Schulküche
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vorbereitete Tische in der Schulküche (Einschulung 2019)
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So, das waren die wichtigsten Informationen zu den Aufgaben der Eltern der 1.-Klässler.

Bei Fragen helfen natürlich gerne die Mitglieder aus dem Veranstaltungskreis. 

Wir wünschen allen viel Freude am ersten Schuljahr!

Klassenmappe der 1. Klasse aktualisiert:
- Juni 2020 (Jacqueline Bechem und Nadine Fischer)
- 
-
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